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Korporations-Bürgergemeinde-Versammlung 
Samstag, 19. November 2011, 20.15 Uhr 

im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung 
 
 
 
Teilnahme: KorporationsbürgerInnen von Flüelen (30 Personen) 
  Bernhard Walker, Präsident 
  Stefan Ziegler, Vizepräsident 
  Judith Gisler, Verwalterin 
  Karl Muheim, Mitglied 
  Wendelin Gisler, Förster 
 
Entschuldigt: Karl Wyrsch, Bürgerrat 
  
Protokoll: Margrit Scheiber, Bürgerschreiberin 
 
 

Traktanden  1. Begrüssung 
 

2. Orientierungen 
a) durch Präsident Bernhard Walker 
b) durch Förster Wendelin Gisler 

 
3. Verschiedenes 

 
 

Zusammenfassung  
 
 
Nr. Geschäft / Sitzungsergebnis   Vollzug / Frist 
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Begrüssung 
 
Der Korporations-Bürgerratspräsident Bernhard Walker begrüsst alle Anwesenden: 
Korporationsrätin Uri Judith Gisler 
Präsident Gruonwaldkommission Stefan Planzer 
Gemeindepräsident Beat Walker 
Kirchenratspräsident Peter Schuler 
Herr Pfarrer Notker Bärtsch 
Landrat Geni Jauch 
 
Entschuldigt haben sich: 
RPK Mitglied Franz Gisler 
Korporationsrat Uri Peter Ziegler 
Gemeinderätin Angela Schürch 
Toni Walker 
Edgar Arnold 
Sonja Gisler 
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Die Traktandenliste wurde rechtzeitig an alle Haushaltungen von Flüelen zugestellt  
(siehe auch im Anschlagkasten bei der Kirche, bei der Post und beim 
Gemeindehaus).  
 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
Da keine Abstimmungen anstehen, wird kein Stimmenzähler gewählt. 
 
Das Protokoll der Frühjahrsversammlung vom 18. Mai 2011 wurde an der Sitzung 
vom 31. Mai 2011 vom Rat genehmigt und verdankt. 
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a) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Orientierungen 
 
durch Präsident Bernhard Walker 
 
Lehrling 
Simon Kempf aus Bürglen wird die Lehre als Forstwart im Sommer 2012 
abschliessen. 
Adrian Lussmann aus Spiringen wird die Forstwart-Lehre im Sommer 2012 in 
Flüelen beginnen.  
 
Ännerland / Buggiwald 
Wie bereits schon früher erwähnt, laufen im Ännerland und Buggiwald im Jahr 
2012 die Nutzungsrechte aus. Die Nutzungsrechte sind im Grundbuch 
eingetragen. Seedorf, Attinghausen und Sisikon verlangen die Nutzungsrechte 
zurück. Für die Bürgergemeinde Flüelen würde das eine Verkleinerung der 
nutzbaren Waldfläche von ca. 20 % ausmachen. Die Bürgergemeinde Altdorf 
würde dies mit ca. 50 % treffen. Die Nutzungsrechte sind damals von der 
Korporation Uri den Gemeinden zugeteilt worden, weil in den Schutzwäldern ob 
dem Dorf nicht geholzt werden durfte. Bei den Gemeinden Altdorf, Sisikon und 
Flüelen war es so, dass die Nutzungsrechte im Vermessungswerk entweder 
gelöscht oder im Grundbuchamt Uri eingetragen wurden. Bei anderen Gemeinden 
war dies nicht der Fall. Noch ist unklar, welche Auswirkungen dies auf die 
Korporation Uri und die betroffenen Bürgergemeinden hat. Die Bürgerräte von 
Altdorf und Flüelen beharren auf die Rechte im Ännerland (Seedorf) und auf die 
Rechte im Buggiwald (Sisikon). Die Korporation Uri (als Eigentümer) soll nun 
beraten und weitere Entscheide treffen. 
 
Noterschliessungsstrasse Ofen-Eggberge 
Die Bauarbeiten für die geplante Noterschliessungsstrasse Ofen-Eggberge 
mussten eingestellt werden wegen Wasser und Rutschgefahr im Gebiet Eggeli. 
Eine Routen-Änderung ist geplant. Es ist also mit erheblichen zeitlichen 
Verzögerungen und finanziellen Mehrkosten für die Fertigstellung der Strasse zu 
rechnen. 
 
Waldtag vom 10.09.11 
Der Waldtag vom 10. September 2011 war ein Erfolg. Viele positive 
Rückmeldungen an Göran Gfeller wurden dem Rat weitergeleitet. Die 3 
Reviergemeinden Altdorf, Sisikon und Flüelen konnten gemeinsam einen 
gelungenen Anlass verzeichnen. 
Siehe unter: 
https://picasaweb.google.com/111947340088846842836/20September2011?authkey=Gv1s
RgCLbesau23K3FZA 
 
15. Behördenwanderung 17.09.11 
Die Behördenwanderung fand am 17. September 2011 mit 16 TeilnehmerInnen 
statt. Das Wetter zeigte sich von einer recht guten Seite. Die Wanderung von der 
Eggberge durch den Gruonwald zur Försterhütte (Kaffee- und Znünihalt) und 
weiter zur Guidali-Hütte (Grillplausch) war sehr interessant und hat den 
TeilnehmerInnen sehr gut gefallen. Durch das Gruontal gings dann locker zurück 
nach Flüelen.  
An dieser Stelle nochmals besten Dank für die flotte Bewirtung durch Stefan 
Planzer, Präsident der Gruonwaldkommission und Wendelin Gisler.  
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b) 
 
 
 

In 2 Jahren wird man wieder eine Wanderung organisieren. 
 
Projekt „Sanierung Gruonbachbrücke (Gruontal)“ 
Im Zusammenhang mit dem „Projekt Sanierung Gruontalstrasse“ wurde die 
„Brücke über Gruonbach“ im Gruontal saniert. Die Arbeiten konnten Mitte 
September 2011 mit einem Kostendach von Fr. 66‘000.-- statt Fr. 80‘000.-- 
abgeschlossen werden. 
 
Guidalihütte 
Der Zivilschutzeinsatz bei der Guidali-Hütte fand statt. Die Umgebung wurde 
verschönert und diverse Ausbesserungen an der Hütte vorgenommen 
(Feuchtigkeit).  
René Gisler hat den Innenausbau erledigt: neuer Holzboden, Holzschlafstellen. 
Weiter werden noch die Türen angepasst, neues Schliesssystem usw.  
Ein neues Ofenrohr wurde durch B. Walker installiert.   
Dann wird abgewartet wie es aussieht mit dem Projekt „Gruontal“.  
 
NFA-Programmvereinbarungen 2008-2011 und 2012-2015 
Ab 2012 sollte ein ausgeglichenes Resultat angestrebt werden. Gesamthöhe 
Schutzwaldpflegebeiträge 2012-2015: ca. Fr. 600‘000.-- (Fr. 150‘000.-- Jahr). 
Schutzwaldpflege-Nutzung ca. 1‘000 m3 mit Holzerntekosten von Fr. 150.-- /m3. 
Berechneter Beitragssatz 2006-2010 = 71 % (Beitragssatz bisher 72 %). 
Im Waldreservat ist eine Seillinie geplant. 
 
Projekt Holzplatz „Chalchofenzug„ 
im Bereich der Talstation der Axenseilbahn 
Vom Ingenieurbüro DUWAPLAN GmbH, Josef Walker, Bahnhofstrasse 9, 6460 
Altdorf hat man eine Offerte für das „Projekt Holzplatz Chalchofenzug“ erhalten. 
Die Kostenschätzung für Feldaufnahmen Strassenachse, erstellen der Pläne, 
erstellen Kurzbericht und erstellen der Baugesuchsunterlagen beträgt Fr. 2'905.--. 
Die Arbeiten nach Aufwand oder mit einer Pauschale würden Fr. 2'500.-- betragen.  
Der Bürgerrat hat nun beschlossen mit der Realisierung zu beginnen. 
 
Hütte im Buggi-Stäfeli 
Nach dem Todesfall von Edi Baumann, Pächter der Hütte im Buggi-Stäfeli, wurde 
mit René Gick (Mitbewirtschafter) Kontakt aufgenommen. Da René Gick die Hütte 
nicht mehr bewirtschaften wollte, wurde ein neuer Pächter gesucht. 
Mit Toni Fullin, Flüelen konnte ein engagierter neuer Pächter gefunden werden. 
 
Projekt (Internet-Auftritt) Homepage Flüelen 
Die Einwohnergemeinde Flüelen hat einen Kostenvoranschlag erstellt für die 
beteiligten Partner für den gemeinsamen Homepage Auftritt. 
Es sind dies einmalige Erstellungskosten von rund Fr. 4‘200.-- und 
wiederkehrende Kosten von rund Fr. 450.-- pro Jahr. Der Projektstart ist auf 
Jahresbeginn 2012 geplant und die Aufschaltung auf Schulbeginn Mitte August 
2012. 
 
durch Förster Wendelin Gisler 
 
Förster Wendelin Gisler orientiert über das Sommerprogramm 2011 anhand von 
Bildern. Er hat mit Lehrling Simon Kempf und dem Teilzeit-Forstteam in 
verschiedenen Arbeitsbereichen gearbeitet: 
 
Sommerprogramm 2011: 
Chaltenbrunnen (Bachverbauungen, Grabensystem)  
Gewässerunterhalt / Bachlaufkontrollen 
Strassenunterhaltsarbeiten (Planzern – Chaltenbrunnen, Strasse ob Dorf) 
Holzerei Berglital / 900 m Seillinie / 900 m3 ( ½  Private, ½ Bürgergemeinde)  
Jungwaldpflege Buggi und Bannwald 
Sanierung Gruontalbrücke 
Ersteinsatz Prozessor  
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Winterprogramm 2011/12: 
Arbeiten für Kirchgemeinde 
Waldrandholzerei obere Planzern 
Strassenunterhalt Strasse ob Dorf 
Axenprojekt (Holzerei Giebel) Heli-Holzerei 
Brennholzverkauf im Februar 
Christbaumverkauf 
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Verschiedenes 
 
Christbaumverkauf 
Der Christbaumverkauf wird auch dieses Jahr durch die Bürgergemeinde Flüelen 
organisiert. Bestellungen bis spätestens am 8. Dezember 2011 nehmen Förster 
Wendelin Gisler und Bürgerschreiberin Margrit Scheiber entgegen. An dieser 
Stelle bedankt sich der Präsident bei Familie Hans und Annemarie Gisler für den 
jährlichen grossen Einsatz. 
 
Termine (noch nicht definitiv) werden noch bekanntgegeben 
Frühjahrsversammlung:  im Mai 2012 
Herbstversammlung:      im November 2012     
  
 
Korporations-Bürgernutzen 2011 
Im Anschluss an die Frühjahrsversammlung 2012 wird der Korporations-
Bürgernutzen 2011 ausbezahlt.  
 
Dank 
Der Präsident bedankt sich bei den Anwesenden für das Erscheinen und seiner 
Ratskollegin, seinen Ratskollegen und der Bürgerschreiberin herzlich für die 
Unterstützung während des Jahres. Ein besonderer Dank geht auch an den 
Gemeinderat und ans Gemeindepersonal mit Rico Vanoli an der Spitze. Der 
Präsident dankt auch für die gemeindeinternen Aufträge an die Bürgergemeinde. 
Er wünscht Allen eine besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute im Neuen Jahr. 
Der anschliessende Weihnachts-Apéro soll die gegenseitigen Kontakte pflegen. 
 
 
 

  

 
 
 
Schluss der Versammlung: 21.00 Uhr 
 
Kopie geht an: Gemeindekanzlei Flüelen 
 
Zustelldatum: 29/11/11 


